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Statuten

der

INTERNATIONALEN VEREINIGUNG GEGEN DEN LAERM

In Vollzug ihres Beschlusses vom 16, April 1959 geben
die Griinder-litglieder der "Internationalen Vereinigung
gegen den LErm" ihrer Organisation die Reehtsform eines
Vereins und errichten folgende Statuten:

1. Ware, Sitz uwnd Zweck der Vereinigung
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§ 1
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Unter dem lauen "Internationale Vereinigung gegen
den Lérm" (Associatiorn internationale contre le bruit,
International Associa*ion egainst oise, lega inter-
nagionale per la lotte contro i runori, Associacion
internacional contra los ruidos) besteht ein Verein

in Sinne von Art. G0 ff., des Schyreizerischen Zivil-
gesctzbuches mdit Sitz in Zilirich.

. Die Vereinigung bhesitzt Rechtopersonlichkeit. Pir
ihre Verbindlichkeiten haftet nur das Vereinsvermégen
unter Ausschluss der persénlichen Hafitbarkeit der ein-
zelnen litglieder.

§2

Die Vereinigung widmet sich aueschliesslich ideellen
Aufgaben. Ihr Zweck ist

- auf internationaler Ebene die Lirmbekimpfung zu f8rdern;

~ die Zusammenarbeit und den Erfahrungseustausch zu pflegen;

~ Uberstactliche lMassnahmen vorzubereiten.
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Die Vereinigung kann alle dicsem gyecke dienlichen
lassnahmen ergreifen, insbesondere:

a) die Behdrden, die Oeffentlichkeit ung gie Privaten
aufklérens

b) Ausikiinfte erteilen und Gutachten erstatten:
¢) dokumenticrendes lMaterial senmeln;

d) die Preese bedienen und gegebenonfalls ein Llitteilungs-
blatt herausgeben;

e) Forschungen suf dem Gebicet der Lirmbekinpfung vor-
nehnen vnd unterstiitzens

o £) Arbeitegruppen bilden
g) Tagungen veransialten;

h) mit andern Stellcan, welche an der Lirmbekinpfung
interccaiert cind, zuganncnarbeitens

i) die Bestrebunren der litglieder unterstiitzen und 3ie
koordinieren egcwie die Lirnbekiémpfung in L#dndern, in
deuen keine goeipgneten Organisationen bestehen, forderns

k) die Griindung nationaler Vereinigungen gegen den Iirm
frdern;

1) die Schaffung und Untoerhaltung von Erholungsgebieten,
. die wirklich Ruhe gewihrleisten, fordern;

m) eine Geschiiftsetelle untcrhalten,

IT. Mitgliedoschatt

| §3
|

Uitglieder der Vercinigung kénnen nationale Organi-
sationen sein, die die Lirnbekiimpfung zum Ziel haben.

Aufnahmegesuche sind schriftlich en die Geschifts-
stelle zu richten. Ueber die Aufnahme entscheidet end-
gWltig der Vorstand. Er braucht die Ablehnung eines
Gesuches nicht zu begrinden,
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Lin Austritt iet zum Ende jedes Kalendcrjohres
unter Beobachtung einer viortellihrlichen Kiindigunge-
frist moglich. Die Austrittscrklirung durech eingeschrie~
benen Brief hat an die Geschidftsstelle zuy erfolgen.

Der Ausschluss eines Illitgliedes kann durch den
Vorstand mit mindestens zwel Dritteln der abgesebenon

Stinmen jederzeit ohne Angabe eines Grundes beschlossen
werden,

fvagetretene und ausgeschlossene Ilitglieder haben
auf dag Vermdgen der Vercinigung keinen Anspruch,

" Mir die Beitriige haften sie naoch llagagabe der Zeit
ihrer Iliigliedschaft.

IIT. Organe
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Organe der Vereinigung sind:

A, die Generalverscumlung;
B. dexr Vorstandj
C. dio Rechnungsrevisoren.

. A. Die Generamlversarmlung

§6
Die Generalversammlung ist das oborste Organ der
Vereinigung. Sie igt zustiindig:
a) die Statuten festzusetzen und zu dnderns

b) den Prisidenten und die Ubrigen Nitglieder des Vor—
standes zu widhlen;

c) die Rechnungsrevisoren zu wihlen;

d) den Rechenschaftsbericht des Prisidenten und die
Jahresrechnung abzunehmen und IEntlaestung 2gu gewbhren;
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e) den Jehresbeitres festzuvetzen;

£) Uber Antrige des Vorstendes, der Rechnungsrevisoren
und einzelner Mitglieder Beschlusg gzuy fassen;

g) iber alle anderr, der Generalversammlung durch Gesetz
oder Statuten vorbehaltenen Gegensifinde Beschlusse zu
faosen,
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Die Generalversammlung kann an einom beliebigen
Orte stattfinden., Siec wird nach lMoglichkeit in Zusarmen~
hang mit Tagungen curchgefithrt, die von der Vereinigung,
von einem ihrer Mitglieder oder von Dritten durchgefiinrt
werden.

i8

In der Gencralverssmmlung hat Jedes llitglied eine
Stiome. Die Versaunlung fasst ihre Beschlilsse und voll-
2ieht ihre Vahlen, abweichende zwingende Vorschriften
des Gesetzes vorbehalten, mit der ebsoluten Mehrheit der

abgegebenen Stimmen. Bei Stimnengleichheit entscheidet
der Pripsident.

$9

Der Vorstand soll die Generalversamnlung nech Be-
dirfnis einberufen, in der Regel aber mindestens einmal
in drei Jahren. Die Mitglieder sind mindestens drei
Wochen vorher untex gleichzoitiger Bekanntgabe der
Traktanden schriftlich einzuladen,

230

Die schriftliche Abstimmung ist einem Beschlusse
der Generalversammlung &leichgestellt.




Denn Vorstend lkormen alle Bofugnigae zu, die nicht
durch Gesetz oder Staituten onderen Orgenen vorbchalten
sind.,

§ 12

Der Vorastand beateht ous drei bis sieben Liitglie-
dern, die jeweils aui die Dover ven drei Jahren gewdhlt
werden und wieder wihibor sind, Ly lronstituiert sich

selbsts vorbehalten bleibt dioe vahl deg Priésidenten.

Der Vorsitaad vwihlt den Leiter der stindiren Ce-
(s ]
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schiiftsezfielle; ox hezcichnet lerner die vertretungs-
borechtigton Perczanca wnd boobivnt die Art inrer

Jeichnung.

Der Voratand igi berechtist, aus seiner Litte
einen Ausschuss zu bestellen, dem er einzelne seiner
Befugnisse delegieron konu.

-
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Der Vorstand versammelt gich auf Finladung des
Présidenten, so oft es die Gesachiéifte erfordern. Er
fasst seine Beschliisse und vollzieht seine Viehlen mit

der lMehrheit der obgegebenen Stimmen. Beschliisse Lkdnnen
auch auf dem Zirkularweg gofasst werden.

C._Die Rechnungsrevisoren
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Die Gencralversammlung wihlt fiir die Antedauver
von drei Jahron einen oder mehrere Revisoren, die
wieder wihlbar gind.




	Title: Archives NAG: International Commission for Acoustics (ICA): Statuten der Internationalen Vereinigung gegen den Lärm [Statutes of the International Association against Noise][,1972].
	Link: https://acoustics.mpiwg-berlin.mpg.de/node/1179


